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Ansrus
zur Begründung einer ^iette-Stistung.

Der verewigte Präsident Dr. Lette hat den unterzeichneten drei Vereinen
von ihrer Gründung an in unermüdlicher Thatkraft und treuer Fürsorge als
Leiter und Förderer angehört.

Sein Andenken zu ehren und späteren Geschlechternals leuchtendes Vor¬
bild der rastlosen Arbeit in Linderung menschlicherNoth, in Förderung des
geistigen, sittlichen, körperlichen Wohls der arbeitenden und nothleidenden
Classen lebendig zu erhalten, sind wir in dem Mittelpunkt seiner langjäh¬
rigen Thätigkeit dringend ausgefordert.

In seinem eigenen Sinne fordern wir nicht zu einem Denkmal von
Stein, sondern zu einem Denkmal werkthätiger Liebe auf, — zu einem
„Lette-Stipendium" für die Zwecke der unterzeichneten Vereine und der
deutschen Pestalozzi-Stiftung. Wir bitten dafür um recht zahlreiche Bei¬
träge, die kleinsten nicht ausgeschlossen, zu deren Annahme

für den Central-Verein dessen Schatzmeister
Herr Bernhard Fried heim. Potsdamerstr. 122" Hieselbst,

für den Handwerker-Verein
Herr Franz Duncker, Potsdamerstr. 20,

für den Verein für Erwcrbsfiihigkeit des weiblichen Geschlechts
Herr Professor Dr- F. von Holtzendorff, Königin Augustastr. 21

Hierselbst bereit sind. Ueber Eingang und Verwendung der Beiträge werden
wir seiner Zeit Rechenschaft geben.

Berlin, im März 1869.
Der Central-Verein in Preußen für das Wohl der arbeitenden Classen,

gez. Gneist. Wehrmann. Bernhard Friedheim.
Der Berliner Handwerker-Verein,

gez. Franz Duncker.
Der Verein zur Förderung der Erwerbsfähigkeit des weiblichen Geschlechts,

gez. Dr. F. von Holtzendorff. Professor Kalisch, Direetor Lehmann,
Banquier Simon, Jenny Hirsch.

Berichtigungen.
Heft 14. S. 39 Z. 2 v. u. muß es heißen „extreme Partei" statt ..Pöbelpartei".
Heft 15. S. SS Z, 8 v. o. muß es heißen „Barral" statt „Blujatz" und „Faidit's" statt

„Faidet's".
S. 78 Z. 11 v. o, muß es heißen „Herzog Ferdinand v. Köthen" statt „Herzog v. Dessau".
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